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Kulturregion Aarau

Aarau ist die Hauptstadt des vielzitierten, vielgeschmähten
Kulturkantons, über welchen Begriff schon ganze Abhandlungen
geschrieben worden sind. Es geht hier nicht darum, eine weitere
anzufügen. Vielmehr stellt diese Schrift im Rahmen der Bände der
«Aarauer Neujahrsblätter» einen Versuch dar, die Kulturregion
Aarau einigermassen zu erfassen. Im Herbst 1974 konnte die neue
Innerstadtbühne bezogen werden, von welchem Ereignis her man
sich neue Impulse nicht nur in Aaraus Theaterleben, sondern im
kulturellen Bereich überhaupt verspricht. Auf der andern Seite
scheint es geradezu zum Charakter der Stadt zu gehören, dass

man vor kulturellen Bemühungen, die über die Region und damit
auch über die «Provinz»hinausreichen, geradezu erschrickt, Angst
bekommt undUnbehagen über den eigenen Mut empfindet.

Die Kulturregion Aarau wird in den diesjährigen Neujahrsblättern

von verschiedener Warte aus beleuchtet.

Die Redaktion der «Aarauer Neujahrsblätter»
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